
  
 

 

Teilnahmegebühr:  €  80,- 
Studenten € 45,-; 

weitere Ermäßigungen auf Anfrage 
 
 

Fortbildungspunkte bei der  
Bayerischen Landesärztekammer 

werden beantragt. 
 
 
 

Deadline für Abstracts: 
30. September 2006 

 
 
 
 
 
   
 
  Anmeldung: 
 
Priv.-Doz. Dr. August Stich 
Sekretariat Frau Barbara Klebrig 

  Tropenmedizinische Abteilung 
  Missionsärztliche Klinik gGmbH 
  Salvatorstraße 7 
  97074  Würzburg 
 
  Telefon: 0931 / 791 2821 
  Fax:  0931 / 791 2826 
  Email: stich@missioklinik.de 
 

 
 

  
 
 

Wegbeschreibung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Veranstaltung findet in den Tagungsräumen 
des Haus St. Michael auf dem Gelände der  

Missionsärztlichen Klinik statt. 
 

 

  
 
 
 

3. Jahrestreffen 
 
 

  der Arbeitsgruppe Malaria
  der Sektion  
  Antiparasitäre Chemotherapie 
  der Paul-Ehrlich-Gesellschaft 
 
  in Zusammenarbeit mit der 
  Deutschen Gesellschaft für 
  Tropenmedizin und  
  Internationale Gesundheit e.V. 

 
 
 

Freitag, 27. Oktober bis  
Samstag, 28. Oktober 2006 

 
 
 

Missionsärztliche Klinik 
Salvatorstraße 7 
97074  Würzburg 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 



  
 
 
Im Namen der beiden Hauptveranstalter, der Ar-
beitsgruppe Malaria der Sektion Antiparasitäre 
Chemotherapie der Paul-Ehrlich-Gesellschaft und 
der Deutschen Gesellschaft für Tropenmedizin 
und Internationale Gesundheit, möchte ich Sie 
ganz herzlich zu zwei intensiven Tagen nach 
Würzburg einladen.  
 
Die Malaria stellt immer noch die wichtigste tropi-
sche Infektionskrankheit dar. Noch nie zuvor 
wussten wir mehr über die Biologie des Parasiten 
und den Interaktionen zu seinem menschlichen 
Wirt. Neue integrierte Kontrollstrategien in ende-
mischen Ländern haben dank innovativer Techno-
logien erstaunliche Erfolge erbracht. Bei der Ent-
wicklung von Vakzinen sind erhebliche Fortschritte 
zu verzeichnen. 
 
Und dennoch tötet die Malaria jedes Jahr immer 
noch Millionen Menschen. Dort, wo sie am härtes-
ten zuschlägt, fehlen qualifizierte Gesundheitsar-
beiter und die notwendigen Strukturen eines Ge-
sundheitssystems. Resistenzen bei Parasit und 
Anopheles machen jüngst errungene pharmakolo-
gische Erfolge wieder zunichte. Manchmal er-
scheint es uns, dass wir weiter vom Ziel einer 
effektiven, weltweiten Kontrolle der Malaria ent-
fernt sind als je zuvor. 
 
Über all diese Themen wollen wir gemeinsam 
diskutieren, unsere wissenschaftlichen Daten 
austauschen und Strategien für die Zukunft an-
denken. 
 
Mein Team und ich freuen uns auf diese zwei 
Tage. Wir hoffen, dass Sie sich wohl fühlen und 
wir gemeinsam bei unserer Malariaarbeit einen 
Schritt weiter kommen. 
 
 
Würzburg, im Juli 2006 
 

 
Priv.-Doz. Dr. August Stich 

 
 

  
 
 
   Vorläufiges Programm 
 
 
 
   Freitag, 27. Oktober 2006 
 
 
   Anreise ab 13.00 Uhr 
 
   Kaffee im Foyer 
 
 
   Beginn der Tagung:  14.00 Uhr 
 
 
   Begrüßung 
   Übersicht über das Programm 
 
 
   Grundlagen 
 
   (Vorsitz: Gabriele Pradel) 
 

• Molekularbiologie 
• Immunologie 
• Wirkstoffentwicklung 

 
 
   18.30 Uhr Festvortrag 
   Die Grenzen unserer Arbeit:  
   Brain Drain in Afrika 
 
 
 
 
   ab 20.00 Uhr: 

   Tropical Dinner in der Cafeteria  
   der Missionsärztlichen Klinik 
 
 

 

  
 
 
   Vorläufiges Programm 
 
 
 
   Samstag, 28. Oktober 2006 
 
 
 
   ab 9.00 Uhr 
 
 
   Pathophysiologie 
   Diagnostik 
 
   (Vorsitz: Jürgen May, August Stich) 
 
 
   Mittagessen im Café Santé 
 
 
   Therapie 
   Epidemiologie 
   Kontrollprogramme 
 
   (Vorsitz:  Olaf Müller, Tomas Jelinek) 
 
 
 
   Ausblick 
 
 
  Ende der Veranstaltung:  17.00 Uhr 
 
 
 

Eine Besichtigung des Lehrlabors im Armauer-
Hansen-Institut, der Klinikeinrichtungen einschließ-
lich der Sonderisolierstation sowie der Laborräume 

am Institut für Molekulare Infektionsbiologie ist 
nach Vereinbarung möglich. 

 

 


